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Ein Tool zur ökonomischen 
Bewertung der 
Eutergesundheit

Fritz Heil, Claudia Pyttlik & Peter Klocke
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Hintergrund
Ökonomie als Teilaspekt im pro-Q-
Projekt
Beratungs-Effekte durch pro-Q
erkennbar
Hoher Zufriedenheitsgrad der 
Landwirte
Effekte abhängig von der 
Teilnahme-Intention

Eutergesundheit 
Alter der Tiere 
Therapieeinsatz (Antibiotika) 

Aber…
Kosten und Ertrag ?!?

Diplomarbeit C. Pyttlik (2005)
Analysetool zur 
Eutergesundheitsökonomie (ATE)
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Ziele der Arbeit

Prüfung der Brauchbarkeit eines Bewertungstools zur 
Abschätzung ökonomischer Effekte durch das 
Eutergesundheits-Beratungsprojekt pro-Q
Vergleich verschiedener Bewertungsverfahren zur 
Ökonomie der Milchproduktion
Exemplarische Abschätzung anhand von 
Beispielbetrieben
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Methoden zur Ökonomischen Bewertung

Buchhaltungsauswertung
Deckungsbeitragsberechnung
Tierarztrechnungs-Analyse

Vorteile aller Verfahren: Projektion der tatsächlichen 
ökonomischen Situation im Betrieb
Nachteile: 

Ungenügende Berücksichtigung der Gesundheitsfaktoren
Entwicklung der Beratungseffekte nicht erkennbar

>>>Methodik nach Fetrow et al. (2000)
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Methodik Fetrow (2000)

Relative Berechnung der Eutergesundheitskosten
Vorher – nachher
In Bezug zu einem Standard- oder Sollwert

Keine Berücksichtigung der Marktlage
Variablen speziell zur Eutergesundheits-Ökonomie

Kosten und Verluste durch klinische Euterentzündungen
Verluste durch Zellzahlerhöhungen ( Minderproduktion)
Milchgeldabzüge durch Qualitätseinbussen
Abgänge
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Kosten Eutergesundheit

Behandlungskosten
Medikamente
Tierarzt
Milchausfall

Leistungsminderung
Nach klinischen Euterentzündungen
Durch erhöhte Zellzahl

Remontierung
Erhöhte Abgangsrate durch Euterkrankheiten

Milchgeldabzüge
Durch Tankmilchqualitätseinbussen
Zu vernachlässigen in pro-Q-Betrieben
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Behandlungskosten

Tierarzt-Konsultation
Arzneimittel

Beeinflussbare Behandlungskosten
Mastitisrate 
Präventionsstrategien
Medikamentenverzicht

Nicht beeinflussbare Behandlungskosten
Medikamentenkosten (mittelfristig ähnliche Preise unabhängig 
vom Therapietyp)
Tierarztkosten (Konsultationskosten unabhängig von Methode)
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Kosten je klinische Mastitis*

152 SFR236 SFRGesamt
(1h) 20 SFR(0.5h) 10 SFRMehrarbeit

90kg90 kgTränkemilch

135kg239kgGesamtverlust

126kg230kgMilchverlust

7.2d**13d**Liefersperre

65 SFR65 SFRMedikamentenkosten (fix)

89%11%Anteil

homöopathischantibiotischArt der Therapie

*Projektion anhand aktueller Daten aus dem pro-Q-Projekt
**bei 60% klinischer Heilung 40% antibiotische Nachbehandlungen
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Tabellenblatt Behandlungskosten
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Leistungsminderung

Euterentzündungen oftmals in 
der Hochlaktation
Nach klinischen 
Euterentzündungen langsame 
Steigerung der Milchleistung
Leistungsminderung abhängig 
von der Zellzahl
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Tabellenblatt Leistungsminderung

Tägl. Verluste nach ZZ Anvisierte und tatsächliche
Herdenverteilung Hochgerechnete Verluste

Herdenverluste in SFR
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Remontierungskosten

Grundlage: Mehraufwand durch höhere Abgangsraten 
wegen Eutergesundheit
Steigend am Anfang einer Sanierungsphase
Verkauf chronisch kranker Kühe
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Tabellenblatt Abgänge (1)
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Tabellenblatt Abgänge (2)

IOFC: income over feed costs
= Ertrag eines Tieres auf dem entsprechenden Fressplatz
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Tabellenblatt Gesamtanalyse
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Ergebnisse: Vergleichswerte Betrieb 1

Jahr 1: stark gestiegene 
Futterkosten, höhere 
Remontierung (vDB )
Jahr 1: Milch vollständig über 
Molkerei vermarktet 
(Buchhaltungsabschluss )
Jahr 3-4: Sinkende 
Milchpreise, geringere 
Milchleistung 
(Buchhaltungsabschluss )

Ab Jahr 4 positive Bilanz des 
Beratungsprojektes -400
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800

Jahr 1 Jahr 2 Jahr 3 Jahr 4

Buchhaltung DB-Rechnung Fetrow

Gewinn / Verlust (CHF) / Kuh / Jahr im 
Vergleich zum Vor-Projektjahr
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Ergebnisse: Vergleichswerte Betrieb 2

Jahr 1: höhere Remontierung
(vDB )
Jahr 3: Zukauf von Futter  wg. 
Trockenheit 
(Buchhaltungsabschluss )
Nahezu linearer Anstieg des 
DB und der Wirtschaftlichkeit 
im Eutergesundheitsbereich

..auf über +400 SFR im 
Vergleich zum Projektvorjahr  
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Gewinn / Verlust (CHF) / Kuh / Jahr im 
Vergleich zum Vor-Projektjahr
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Schlussfolgerungen

Das Excel-Tool nach Fetrow ist in der Lage, 
ökonomische Einbussen durch 
Eutergesundheitsdepressionen realistisch abzubilden.
Es arbeitet nicht mit Standards, sondern immer 
vergleichend.
Es ist ein wichtiger Teil der Eutergesundheitsbegleitung 
zur Kommunikation der Betreuungsresultate.
Es ist praxistauglich, muss aber auf die jeweiligen 
nationalen, regionalen und systematischen Belange 
abgestimmt werden (z.B. Therapiekonzept).
In der ursprünglichen Variante ist es beim RGD Lindau 
für 17 SFR zu beziehen. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Vielen Dank !Vielen Dank !


